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Jugend Enquete Ostarrichi 2021 
WIR VERBESSERN DIE WELT! – Lernt die Gesellschaft aus historischen Erfahrungen 
 
PresseBERICHT 
Helga Steinacher, Kulturvermittlung 
 
Das Museum und der Museumsverein Ostarrichi haben wieder in Kooperation mit 
Kulturvermittlerin Helga Steinacher die Jugend Enquete 2021 organisiert, eine Möglichkeit für 
junge Menschen mit interessanten Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Kunst und Medien ins 
Gespräch zu kommen. Diesmal wurde ein besonders ambitioniertes Thema in den Fokus gerückt: 
Wir verbessern die Welt! – Lernt die Gesellschaft aus historischen Erfahrungen. Jede Generation 
hat noch den Wunsch geäußert, etwas verändern bzw. verbessern zu wollen. Ob dies als 
gelungen oder weniger gelungen erachtet wird, zeigt meist die gegenwärtige Auseinandersetzung 
mit der Vergangenheit. Wieder wurden fünf interessante Gesprächspartner eingeladen, die mit 
bestimmten Fragestellungen die Jugendlichen zum Dialog einluden. 
 
So wurde mit Dr. Barbara Helige, Präsidentin der Liga für Menschenrechte, eine besonders 
profunde Diskussionspartnerin für die Jugendlichen gefunden, die auch spannende aktuelle 
Beispiele brachte. Weiters war wieder Felix Benneckenstein im Museum Ostarrichi zu Gast, der 
seine brüchige Biografie als Aussteiger aus der Neonaziszene und Begründer der Aussteigerhilfe 
Bayern viele persönliche Aspekte einbrachte und bei den jungen Menschen auf großes Interesse 
stieß. Auch inwiefern Museen heute noch sinnvolle und zeitgemäße Orte sind, wurde mit MMag. 
Wolfgang Huber, Kurator im Stiftsmuseum Klosterneuburg, eingehend diskutiert. Herwig 
Prammer, Fotograf und Künstler, hat 20 Jahre lang für die Nachrichtenagentur Reuters 
gearbeitet und erläuterte die Funktion von Nachrichtenagenturen und stellte die Frage, ob diese 
noch relevant wären, wo doch heute jede*r bereits selbst Medienmacher*in via soziale 
Netzwerke sein kann. Dem Obmann des Museumsvereins Peter Dörsieb war es ein Anliegen, 
selbst mit den Jugendlichen ins Gespräch zu kommen und zu hinterfragen, macht es Sinn sich 
überhaupt noch freiwillig zu engagieren und kann man tatsächlich damit die Welt verändern? 
 
118 Schüler*innen aus der HAK Amstetten, HAK Ybbs, BAFEP Amstetten und dem 
Stiftsgymnasium Seitenstetten nahmen an der diesjährigen Jugend Enquete teil. Danke an die 
Jugendlichen, die sich auf diesen Diskurs eingelassen haben, ihre Meinung kundgetan haben und 
für das Zuhören. Am Nachmittag fand das bereits zur Tradition gewordene Seminar für 
Pädagog*innen statt, wo Dr. Barbara Helige und Felix Benneckenstein äußerst spannende 
Vorträge hielten und Lehrer*innen aus der Computermittelschule Wieselburg, Musikmittelschule 
Gresten, BAFEP Amstetten, Sportmittelschule Waidhofen/Ybbs und der Polytechnischen Schule 
Amstetten mit großem Interesse dabei waren. Dank dem engagierten Museumsverein Ostarrichi 
steht die Jugend Enquete und das Seminar für Pädagog*innen kostenfrei für die Schüler*innen 
und Lehrer*innen zur Verfügung. 
 
Die gesamte Veranstaltung fand unter strenger Einhaltung der COVID-19-Schutzmaßnahmen 
statt. Die nächste Jugend Enquete Ostarrichi wird am MI 19. Oktober 2022 im Museum Ostarrichi 
wieder über die Bühne gehen. 
 
 


